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Na88aeliu86tt8 ^uäudon Loeiot^, kor tlio krotoetion ok dirä8.
S ch o n  im  vorigen  J a h r e  hatte  ich G elegen he it, d a ra u f  h inzuw eisen , daß 

die N a 8 8 a e l iu 8 e t t8  ^ u c k u d o n  L o e lo t^ ,  nachdem  sie unsere V o g e lw an d ta fe ln  
zu  Gesicht bekommen, den B eschluß gefaß t habe, eben fa lls  V ogelw an d tafe ln  h e ra u s 
zug eben , und  sich zu diesem Zwecke m it m ir  in  V e rb in d u n g  gesetzt habe. E in e  
dieser T a fe ln  ist n u n  erschienen, u n d  ich kann n u r  sag en , daß sie w o h l allen  
A nsprüchen, welche gerechterweise an  eine solche T a fe l  gestellt w erden  können, ge
nügen  dürfte . D ie  S te llu n g e n  und  d as  K o lo rit der V ögel sind sehr g u t , d a s ,  
G esam tb ild  ein durchaus a n m u tig e s , künstlerisch en tw orfenes. D ie  T a fe l  stellt 
sechsundzw anzig V ö g e l a u s  allen  F a m ilie n  d a r, die zum  größten  T e il  au f Z w eigen  
und  am  B o d en  g ru p p ie rt sind. Doch sind auch einige —  ein V o rzu g  vor unseren 
T a fe ln  —  im  F lu g e  dargestellt, w a s  d as  B ild  außerorden tlich  belebt, z u m a l, da 
diese F lu g b ild e r  in  jed er H insicht gelungen  sind. D e r  begleitende T e x t, von  
R a l p h  H o  f f  m a n n  geschrieben, ist g u t und  zweckentsprechend.

D a  der P r e i s  der. 6 8  X  1 0 0  e in  g roßen  T a fe l  (1 D o lla r  unaufgezogen , 
1 ,3 0  D o l la r  aufgezogen) ein b illiger is t, w ollen w ir n u r  hoffen u n d  wünschen, 
daß  sie eine ähnliche V e rb re itu n g  in  A m erika f in d e t, w ie unsere T a fe ln  sie 
in  M itte le u ro p a  gefunden haben. '

G e ra , 2 0 . M ä rz  1 8 9 9 . D r .  C a r l  R . H e n  nicke.
Dr. Ernst Schaff, Anleitung znm Bestimmen der deutschen Tagraubvögel nach 

den Fängen (Füsten). M it  e in u n d zw an z ig  vom V erfasser gezeichneten A b
b ild u n g en . B e r l in ,  V erlag  von  P a u l  P a r e y .

V o n  denselben G esichtspunkten ausgehend , die u n s  v e ra n la ß te n , der M o n a t s 
schrift photographische A b b ildu ng en  d er F än g e  der deutschen R a u b v ö g e l nebst 
B eschreibung derselben e in zuv erle ib en , h a t es der V erfasser u n te rn o m m en  ein 
Merkchen zu verfassen u nd  m it A b b ild u n g en  zu versehen, d a s  es erleichtern soll, 
R a u b v ö g e l nach den F ä n g e n  zu bestim m en. W en n  er dabei Z eichnungen  u nd  
nicht R epro du k tio nen  von P h o to g ra p h ie n  an g ew an d t h a t um  seine W o rte  zu ver
deutlichen, so h a t er inso fern  recht, a ls  eine schematische Z eichnung  häufig leichter 
zu verstehen ist, a l s  ein d a s  betreffende O b jek t g en au  w iedergebendes B i ld  oder 
das O b jek t selbst. H äu fig  ist es fü r  den N ich teingew eih ten  erst m öglich, ein 
P r ä p a r a t  an  der H a n d  einer schematischen Z eichnung richtig  zu verstehen und  zu 
d e u te n ? )  D a s  B uch ist auch in  textlicher B eziehung  sehr sorgfältig  bearbeitet 
u n d  verd ien t die weiteste V e rb re itu n g . D r .  C a r l  N . H e n n ic k e .

9 Andererseits glauben wir keinen Fehlgriff gethan zu haben, wenn wir uns be
mühen,  die Fänge der deutschen Raubvögel in ihrer Gesamtheit — auch die der Eulen — 
in photographischer Wiedergabe unserem Blatte beizugeben, weil einmal unseres Wissens eine 
gleiche vollständige Sam mlung noch nicht existiert und andererseits durch die Photographie 
jeder Fehler sicher vermieden wird, sowie weil aus der Photographie sich jeder ein Schema 
selbst herausziehen kann.
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